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An unfere Cefer und :Freunde!

Vor Beginn des neuen Quartals erlauben wir uns einige Worte a:=;;'= I "----=--= He uns erfreuHmermeHe 3a1tlreÜh bekundeten Stjmpathien fInd uns 3wor

3U rÜhten, m03U mir uns bei dem allgemeinen Jntereffe j melches man unferem ein Bemeis, daß wir im rid1tigen 61eife fahren, jedocll würden fachliche KrInken
Unternehmen entgegenbringt j t1erpflid1fet fühlen. und Vorfd11äge nod1 ein vIel miltigm::s Ohr ftnaen, ohne damit fagen 3U moHen j

Was den Umfang unferes redaktÜmel1en reHes anbelangt j fo haben mir mir Ronnen es Jedem recht mad1en.
vorläufig n\(!11 die Abfiml, den leiben ausjud,!1nen, da in unlem Imnemebigen I mll melm,n enormen Un.aften mir arbeiten, millen AUßenlle!1ende jU menig,
)eil fmon 10 kaum )eit irr, das 1JJmige jU lel'n. 1JJohl aber foll dr,ler reil
qualitativ beffer merden und llitten mir nl1mentIidl unfere merten IHfndigen und
gelegenHÜllen mitarbeiter aus der 13rot1il13 uns mi! Beifriigen und JUuf1rationen
reimlimer .n die ryand jU gehen.

BejügUm der Bau.drcITen find jm.r einige eulferniere Bejirke nod! nlmt
£0 organHiert, mie es für Üne prom}J!c Berichterftattung nötig märe, aber wir
haben gerade hferbe:f mit gan3 bei'onderen Sd1m[erigkeiten 311 käm}Jfcn und
f,henken dieiem reil unfere un,u5gele le AufmerkfomkejL

Was den SubmifITons-Anjelger anbelangi, io dürfte deITen t)otlflandigk,it
fÜr die Baubrand1e des Oftens afd1t übertroffen merd€ll. tjin3ufügm wollen mir,
daF3 mir 3mar eine Reihe namenttfd1 ftfidtHd1er Ausi'd1rei1ml1gen n((ht ucroffentlic!tel1.
es kommen ober oft nur lokale 1irJ1\en fit 1ro!!e, und wir möchten durch die
Unlerlaflung vermeiden beijulragen, fim unnü e Arbeit 3U modlen.

ie bereits mitgeteilt,
soll der st.ändige Stau
der Talspene bei :Mark

Hssa 5 ()OO 000 cbm betragen.
Durch Öffnen der Umlanf tollen
ist es möglich diesc '¥asser­
menge inuel'halb weniger Stun­
den bis Huf 1000000 oder auch
bis 0 herabzusetzen. Der Stan­
spiegel hat eine L!ingc von 5 km
und eine Oberfläche von 140 ba.

'Val' das Staubecken zuniichst
nur zur  \usnütznDg der W,1sser­
],raft für obigen Stau von
5000000 cb:n freigegeben, so
soll nunmehr dtLsselbc bis zur
vollstäl1djgen Fü\lllng gebracht
werden (15000000 cbm). Dies
soll zunäohst besonders ftns Ver­
suchsgl'ünden geschehen, nämlich

und djeferhalb bHten mir unfere werten (ern und :Freunde, uns auch fernerhin
J1\re Unterftütung durch Hbollnement und Jnferatenaufträgen angedeihen 3U
1l1ITeo j oder durm Aufgabe Don j\.dre!1en ihrer Berufskollegen uns an die fjoRd
3U gehen.

1ür das uns bisher reid11id1 entgegengebramte Vertrauen fagen wir unferm
merten [£fern, 1reunden und Jnferenfen hiermIt heften Dank und merden dllS­
reIbe Qum fernerhin 3U mürdigen muren. llJir wrrden hoffentlid1 in dem ße­
{treben nimt erlahmen, 3ur fjebung des OHms, Wll; der llJtI1en hhon feH Jahr­
3ch11ten be1i1jt, auf unfere Art bei3uft'aßen, um Jhnen eitle erftklafi1:Jc 1ad1­
fd1rif! für das prakfHd1e Bauhandmerk und Jlebenberufe 3U bieten.

Talsperren bau
insbesondere diejenige bei Marklissa

(Schluss.)

Talsperrenanjage bei Marklissa.

Redaktion und Verlag der
"Oftdeutfd1en Bau-5eitung".

nm die rechnerisch ermittelte
Lei tullgsfäbigkeit der Eut­
lastnngsschÜtzen und A bfiuss­
scbUchte Ztl erproben. Die FÜL­
lung des Beckens dm.f natürlich
für die unterhalb der Spene
liegeuden Triebwerke nicht be­
merkbar y{erden und so ge­
schieht sie in der " eise. dass
n1.ltn immer genau so viel 'i,'ih'Lsser
abflic;;;sE>u Hhst als das

unterhaJ h liegendo
nutzbar m tchcn kann, der
sl.:huss wird als Stan %tll'ilck
behalten. Die hier angcfil.hl't,en
Ver;:;nchc werden 1yahrscheinliIJh
im Lanfe dieses 'VVintcrs zum
Abscbluss gelangen.

Es ist ein grosses. wil'c:,chaft­
lieh hochbedeutsRrues 1,Yerk das



hiel':-' vor uns, steht und das UDS Dr. iug. Jntze-Aacben gemeiusam
mit dem Kgl. Wasserbauinspcktol' Bachmann.:oMarklis;:a geschaffen.
Es ist ein vVerk\ das erst allmählich Jen Laien die rechte Bewunde­
rung und Dankbarke-it abringen wird und das nicht allein nach
seiner Voll end u n g den Schlesiern so manchen engeren Nutzen
bringen wird, sondern das schon in seiner fast 4 jährigen Bau­
periode durch seine mannigfaltigen N{'benbedingungen vieler Leute
Brot gewesen.

'Vir wissen, und haben schon früher gehört! dass deral' ige
Werke in jedem Falle eine Reihe von Nebenanlagen bedingen, die
eine erweiterte Zahl VOll Arbeitskräften erfordern. Die Talsperre
1;I8i Marklissa verlangte ']\ansportbahnen und maschinf'JIe Anla.gen
zum Waschen und Mischen des Materials usw., ebenso wie die
anderen genannten Talsperren.Anlagen eine Reihe solcher Neben­
allIagen bedingten.

Die 'Wichtigkeit solcher Stauvorrichtungcn, die ja im Prinzip
sich gleich bleiben, ob sie Stauklappen, Stauwehre odel' Talsperren
gcnannt werde,n, veranlasst mich zn einer kurzen Betrachtung
solcher Anlagen in den Moorko10nicn des R gierungsbezÜks Stade
(Hannover). Hier haben wir ein Beispiel wie dill.ch die Ansiede.
lung neuer Bewohner und deren erfolgreii.:;he Betätigung die Ent­
wickelung der Stauanlagen vor sich ging, die bä.ufig ,>ogal' zur
Lebensfrage werden kann.

Vor etwa 2000 Jabren wurden besonders von den Römern
die grossen Moore, welche sich von der unteren v. 7 esel' bis zur
Niec1erel1,e 7,iehen, als unzugängliches Sumpfgebiet festgestellt
Nach JahJ.tausende langer KultnrunZ1lgängljchkeit ha.t erst mit dem
Jahre 1720 die ßesiedelung begonnen. Der ganze Landstrich
wmdc mit Kanälen zn Entwässcrnngen und VOl'kchrsverbindungen
versehon. Bereits zn Anfang der Besiedelungen ])aben die All.
wohner hier das BedUr!nis der Wasserregulierung durch Stau­
anlagen gehabt. Sie haben sich vorerst mit Schützen, Schotten
nml anderen einfachen Stauvorr:ichtnngen begnügt. Gegen Bnde
des vorigen Jahrhunderts wurden diese Vorrichtungen dadurch
verbessert, dass die sogenannten Stanklappeu\ eine Erfindung des
Müorkommissars und Landesökonornierates \Vitte, in Anwendung
geIangtcn,

-Eine grosse Zahl anderer Beispiele Ul1S81'Qr IIejmat und anderer
L1tnder (hier weise ich noch einmal auf die Nilsta.udämme bin)
zeigen uns noch weiter den bedentungsvollcn Oharakter von Stau­
anlagen.

Die beigefügten Abbildungen geben uns erstens die Spcl'r
mauer Lei 11arklissa vOm unteren Teile des Flusslaufes ans ge­
s hen, zweitens deli Blick auf dieselbe Sperrmauer. Im ersten
BiJde sind die 'Cmlaufsstollen deutlich sichtbar. I r.

Die Befähigung im Baugewerbe.

Ir hatten in Nr. 92 den »Gesetzentwurf betr. Befähigungs­
nach\veis im Baugewerbe« veröffentlicht \lnd im Anschluss
daran eine Besprecbung gebracht.

Die dem Entwurf beigefügte Begründung spricht sich ein­
gebend gegen die Wiedereinführung des Befähjgungsnauhweises für
das Baugewerbe aus. Als Ergebnis der angestellten Prüfungen
wird festgestellt, dass an eine Durchführung des obligatorischen
Befähigungsnachweises fÜl' sämtliche bei Ballausfühl'ungen beteiligten
Bauhandwel'iw nicht gedacht werden kann, dass aber seine Bin­
führung ledIglich für die Haupt.gewet'be der Maurer und Zimmerer
oder etwa noch der in vielen Gutachten mit diesen auf gleiche
Stufe gestellten SteilJmetzen die Interessen der übrigen Bauhand­
werke atlf das schwerste sohädigen und zu einer Herabdrückung
ihrer sozialen llnd wirtscbaftlichen Lage zngunsten eines privile­
gierten Baugewerksrneisterstandes führen würde. Soclann wird
gesagt:

» Die Verbündeten Regierungen erblicken jn den im Entwurfe
vorgeschlagenen, auf dem ßoden des bestehenden Gewel'berl'obts
envachsenen Massnahmel1 oin geeigneteres, dnrchgl'eifendeJ'c8 und
rascher wirkendes Mittf'l ,mI' Beae:tigung deI' im Baugewerbe hel'­
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vorgetretenen Unzuträglichkeiten. Baugewerbetreibenden soll,wegen
erwieseJ;lcr Unzuverlässigkeit der Gewerbebet.1"ieb untersagt werden
können, und Artikel 1 bietet die MögJichkeit, sowohl technisch
unfähige als auch moralisch und wirtschaftlich ungeeignete Persön­
lichkeiten vom, Baugewerbe auszuschliesscn. Rierdm'ch in Verbin­
dung mit andel'Cl1 in Aussicht genommenen MassregcJn soll zugleich
der Behörde eine Handhabe gegeben werden, dem gewissenlosen
Treiben jener berüchtigten Bauunternehmer zu begegnen, die sich
den woblerworbenen Ansprüchen der von ihnen beschäftigten BaL1
handwerker und -arbeiter aus Leichtsinn oder arglistig entziehen.
Gerade hieraus erhellt der gl'osse Vorzug der vorgeschlagenen
Regelung vor der Einführung des Befähigungsnachweises, der ledig­
lich eine gewisse, nicht einmal immer ganz sichere Gewähr für
das Vorhandensein eines N orrnalmasses von Fachkenntnissen ZUl'
Zeit der Prüfung gibt, fÜr die  itt1ißhe und sonstige Zuverlässig­
keit des Geprüften aber nicht die mindeste Blirgschaft bietet. Es
ist zn hoffun, dass die Bestimmungen des Entwurfs einCl.seits vor.
beugend und warnend auf die betciligten Kreise im Sinne eines
Antriebs zu grösserer Gewissenhaftigkeit einwirken, anderseits aber
zur ReilJigung der in Betracht kommenden Gewerbszweige von den
ungeeigneten Elementen und so znr Ausrottung der Missstände im
Baugewerbe beiti'a1J:en werden. Die der Behörde im Entwurfe
fernerhin eingeräumte Befugnis, bei l1llifangl.eicheren ouer sch''1ieri­
geren Bauten im Einzelfall erwiesenermassen unzuverlässige Bau­
gewerbetreibende 7.ul'ückr,uweis:en (Artikel 3\ empfiehlt sicb einmal
mit Rücksicht auf die mit solchen Bauten verbundene grössere
Gefftbr, dann aber an eh aus dem Grunde, um in diesen Fällen
ein schnelles, bereits vor Beendjgnng des mituntel' langwierigen
Untersagullgsvcrfahrcns gemäss Artikel 2 statthaftes Eingreifen zu
ermöglichen. Zar Beurteilung der dabei in Betmoht kommenden
Fragen stehen in den meisten Städten und in den La ldgemeinden,
in denen h afiger solche bedeutende Bauten zur Ansführung gc.
langen, den Behörden technische Kräfte in ansreichendem Masse
zur Verfügllng, während sie sich in den übrigen Gemeinden vor­
kommendenfalls vor Erlass der Znl'ückwcisangsvcrfügnng des sach­
verständigen Beirats eines staatlichen oder kommunalen ßanbeamtcn
werden bedienen können. Die Gefahr einer übcrmü.ssig strengen
oder sonst ungerechtfertigten Handhabung der Befugnis aber lasscn
die gegen VerfÜO'l1nO'en dieser Art im Artikel 4. aeaebenen Rechts­
mittel als a1]sge;öhl ssen erscheinen,« 0 1;>

Kleine Nachrichten.

Breslau. Der ßlirgerverein der 8lidvorstadt (Herdain) hat
die AbscndutJg einer Petition an den Magistrat beschlossen, in
welcher eine A bänderuug des neuen BebaunngspJanes dahin ge­
wünscht wird  dass für die frübere Dorfstrasse, jetzt Herdainstrasse,
die fünfgeschossige Bebauung (anstatt viergeschossigel') zugelassen
werde.

Submissions-Resultate. Es ist an uns wiederholt der Wunsch
herangetreten, das Resnlt tt einer Submission, welche schon !Statt­
gefunden hat, 11achträglich zu beschaffen. Dieses i!!t in den selten­
sten Fällen möglich ul1d bitten wir Interessenten, uns ihre Vilünsche
vor Abhaltnng des Termins bekannt zu geben bez;w. uns z;ur Ent­
gegennahme des Resultats zu beauftragen, zumal wir an fast ftllen
grösscrcn Orten unsere, Vertreter haben.

Verj hrung der Handwerker- usw. Forderungeo. Vor Jahres­
schluss wollen wir unsere Leser nUr kurz auf die Wichtiukcit
dieser Bestimmung aufmerksam machen und zugleich empfehlen,
seine Schuldbücher durchzusehen. Nachdem das ß. G. B. seit fünf
Jahren besteht, dürften die l3estimmungen Jedem bekannt sein, so
dass es sich wohl erübl'igt, auf Einzelheiten eluzugeben.

literatur.

Berichtigung. Eisenbahn-Adressbuch von H.echnungsrat H. Eichlm",:,
. Breslau V (nicht Ber];n). Prcis 1,50 M. im Selbstverlage.
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Tatsperrenanlage bei Marklissa.

Rangliste der Süddeutschen und Sächsischen Staats- Baubeamten
1905/06. Herausgegeben von Albill J:!jckhardt. Verlag
Carl Cauer, Mal'burg. Preis 1,50 M.

Deulscher Wellkalender. 1906. Herausgegeben vom Allgemeiuen
Dentschen Schulverein. Verlag Karl Schnabel Axel JUllckers
BUßhhandlung, Berlin. Preis 1,50 M.

Dieser Abl'eisskalender erscheint in diesem Ja.hre zum ersten
Mal und ist geeignet, die Propaganda des dentschen Schulvereins
aufs wirksamste zu unterstützen. Er wendet sich mit seioem glück­
lich gewählten Motto »)Allc Tage Deutsch« an die weitesten Kreise
des V ülks. Jeder Tag orinnert an die grossen Gedenktage des
deutschen V ülks, bringt Sprüche gl'osser  fännel" und markige Verse
und fübrt im Bilde die S ätten alter und neuer deutscher Kultur
in der Heimat und drausson in dcr weiten 'Velt vor. Mit Fl'cude
siebt man VOr Augen, wo in aller Welt sieb deutsche Sprache und
deutsche Al't unansrottbar festgesetzt hat,

Flechtswesen.
(Nachdruck verboten,)

l"d. Ungültige Vorschriften belr. Jandhausm!\ssige Bebauung.
Für ein Dörfchen! das sich neuerdings zu einem Seebade entwickelt
hatte, war eioe Polizeiverordnung erla sen worden, die für ein be­
stimmtes am St.rande gelegenes Gelände landbausmässige Bebauung
vorschrieb, Diese Verol'dnung enthielt 11. a. die Bestimmung,
dass .iedes Grundstü('k mit einem Holzstaketen-, Drabtgitter- oder
eisernem Zaun einp;efriedigt sein  dass sämtliche Gebäude mit ibren
Vorder frontseitell mindestens 5 m von der Grenze entfernt bleiben
und übel'dies ganz frei liegen sontel1. - Ein Kaufmannt der in
diesem GeH:tnde ein Haus besass, bracbte nun dort einen vorn auf
dem Gartengitter ruhenden, binten auf eingegrabenen pnthlon be­
festigten Schaukasten an, dm' etwa 4 m lang, 1 1 / 2 m bach und
1/ 2 m tief war. Von dem zuständigen Amtsvorsteher wurde ihm
darauf anfgegeben, den Schaukasten wieder zu entfernen, da er
ein ;.) Bauwerk« darstelle, das einer hanpolizeilicben Genehmigung
bedürfe. Diese sei weder nacbgcsncht, noch erteilt worden, würde
auch nicht erteilt werden, da. die Anbl'ingung des Kastens gegen
die Bestimmungen der erwähnten Polizeiverordnung verstosse.
Sollte - so hiess es in der Verfiigung des Amtsvorsteher:> weiter
- del' Schaukasten nicht, inuerhalb einer näher bezeichneten Frist

fortgeschafft sein, so würde er im Zwangswege . entfernt
werden. - Da die Beschwerden des von der polizeilichen
Massnahme Betroifenenn1chts fruchteten, so strengte er gegen
den Regierungs.präRidenten, der ihn ebeufa.lls abschläc,iO" be­
schieden hatte, Klage an, TInd dieseist vom prelJs i chen
Oberverwaltungsgericht für begründet erachtet worden.
Abgesehen von dem Einwa.nde des KläO'ers. dass die tat­
sächlichen V oraUs5etzungen für ein pohz i1iches Einschreiten
überhaupt nicht vorliegen, könne - so entschied das Obe1'­
verwaltl1ngsgericht - die polizeiliche Vel'fügung schon aus ,_
dem Grunde nicht aufrecht erhalten werden, weil die Polizei
verordnung, auf di.e sie sich stützt, re eh t S TI TI g ü 1 t i g
sei. Als nämlich die fragliche V orordllllDg erlassen wurde,
galt für das platte land des ganzen in Frage kommenden
Bezirkes lediglich die Baupolizeiordnung des zuständigen
Oberpräsidenten. Nach dieser Verordnung dm.fte die fragz
Hehe Ortspo1i.zeiverordnung, die die ]andhausmässige Be­
bauung des Geländes bestimmte, nur erlassen werden, S 0­
fern die erstere das Gebiet, das sie an sich
bel'ührte, nicht erschöpfend recrelte und auch
nieht erschöpfend regel; woll te: Nun enthält ja.
allerdings jene Verordnung des Oberpdisidenten keine Y 01"­
scbriften bezüglich der Jandhausmässigen Bebauung be­
stimmter Terrains. Das wai' aber keine Lücke in der Bau­
po1izeiol'dnung, denn zn der Zeit l als sie erhtssen wurde
- Juli 1896 - füblte man im allgemeinen noch nicht das
Bedü}ofnis 1 Verol'dnungea betreffend die landhausmässige
Bebauung gewisser Gebietsteile zu erlassen; die ersten
diesbezüglichen Vorscbriften, die sicb auf einzelne Vororte
Berlins beziehen, stammen ja. über haupt erst aus dem

Jahre 1892. - Unter diesen Umstiinden kaun also die in
Rede stehende Polizeiverol'dnung des Amtsvorstebürs 'überhaupt
nicbt a 1 s Ergänzung jener" Baupolizeiordnung in Betracht komment
ja sie stebt sogar mit ihr in direktem "\Vider­
s p rn c b. Ein solcher vViderspruch ist nämlich nacb dem Gesetz
über die PoJizeiverwaltnng immer da vorhanden, wo zwei Be­
stimmungen - eine ältel'e von der böberen Instanz erlassen nnd
eitle neuere ol'tspolizeiliche V orscbrift nicht nebeneinander be­
stehen, bezw. angewandt werden können J sondern wo nur cl i. e
ein e 0 der die a TI d c te sich anwenden lässt. Das aber hifft
im vorliegenden Falle zu, denn da sich mit dem für die einfachsten
ländlichen Verhältnisse berechneten banpolizeillchen Bestimmungen
der Oberprägidialordnnng der Plan, für das See-bad e111e landbaus­
mässige Bebau>.::ng zu scbaffen nicht durchführen 1ieE;s. so mussten
durch die Ortspolizei verordnung schärfere Anordnungen festgesetzt
werden, und hieraus ergibt sicb eben ihre Rechtsungültigkeit. ­
Das hatte zur Folge, dass die auf Grund der ungültigen Baupolizei­
Verordnung erlassene Polizeiverfügung ausser Kran gesetzt werden
musste.

Geschäftliche Mitteilungen.

Zum Trockenheizen von Neubauten, sowie lIlll bei Frost das
\Veiterarbeiten auf Bauten zn ermöglichen, ist stets Nachfrage
nach einem praktischen Ball- bezw, Koksofen. Mit dem Gebrauch
der üblichen Koksköl'be, die ja auch zum Teil polizeilich
verboten sind, sind allzugrosse Übelstände verbunden: erstens
Brandgefahr durch das ewige Heransfltflen des Kokssti.id.:e} föl"ner
sanitäre Na?hteile durch die entstehenden giftigen Heizgase.

Diese Ubelsttlnde ,,,erden durch den TI e u e TI D. R_ G. M.
Koksofen, Al]ein vertreter für Schlesien .A ngnst
Prausnitzer, Breslan, Wallst rasse 17, vollstii.ndig be­
seitigt. Die eigenartige Konstruktion der Seitenflü.chen (siebe
Inserat) lässt ein Herausfallen der brennenden KoksstÜcke nicht
zu, Der Koh muss absolut zu Asche verbrennen; es sind bier­
durch, weitet aber auch durch die unter dem Rost a.ngebr:1chtc
Blecbplatte, Briinde. ausgesehlossen. Der Ofen kann dadureh fLUCh
direkt auf Holzfl1ssboden gesetzt werden. Der Rost ist heraus­
ziehba.r J wodurch das Reinigen des Ofens erleichtert wird, Ferner
verschwinden die gellibrlichen Heizgaset da. der Ofen eine Haube
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hat, ,veJcbe, durch eill Hohl' mit dem ScbOl'llstein verbunden, elie
scbttdlichen Dünste auffängt. Somit genügL diesel' Bauoren allen
hygienischen sowie behördlichen Vorschriften und ist bestens zu
empfeblen.

Handelsteil.

Firmenregister.
B res 1 a ll. Martin Kimbel, 1\löbelfabrik. Das Geschäft ist unter

der bisherigen Firma auf den Kaufmann Alfred l\imbel und den
Zeichner Georg Somme!, beide in Breslau, übergegangen.

B res lau. Die offene Handelsg:eseI1schaft Sch1esische Acropaf..
Fussboden  und ZementsteitHndustrie, Schrocter &" MenzeI
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

ß res 1 a 11. Neu eingetragen: Deutsche Acropal..Werke, Renner I

& Menzel, BresIau. Persönlich haftende Gesel1schafter sind die
Kauf!eute Carl Renner und Paul Menzel, heide in BresJau.

B res lau. Die Bresla1.ler Zweigniederlassung der Firma Graf
Saurmasche Chal11otte  und Tonwarenfabrik zu Ruppersdorfist aufgehoben. ,

Ba b 1.IS eh bei Pr.-Friedland. Neu eingetragen: Dampf ziegelei
Babusch, W. fengler. Inhaber Guts  und Zie e]eibesitzer
Wilhe!m fengler in Babusch.

Lau eil b 1.1 r g Pom. Neu eingetra en: Schmidt &" fiamer in
Lauenburg Pomm. Persönlich haftende GeseJlschafter sind die
Zivil-Ingenieure Albrecht Schmidt und I\arJ I-Iamor bejdc in
Lauenburg.

1\1 cwc. Neu eingetragen: Nlewer Dampfsägewerk, MargaJ"ete
Lchmann In Mcwc. Inhabcrin frau Margarctc ,lehmann geb.
Mcyhöfer in O!iva.

Pet e r S wal d e Wpr. Neu eingetragen: R.ingofenziegelei C. Schewe
Pcterswalde Wpr. lnhaber Ziegeleibesitzer Carl Schewe, c1ase!bst.

Po 11 n 0 w. Ziegelwerke Ge(ss & Dahle. Kaufmann :Eduard Geiss
in Sto!pmÜnde ist aus der GeseIJschaft ausgeschieden. Das Ge­
schäft wird von den bei den anderen Gesellschaftern, I\aufmann
l'dax DahJe und Gutsbesitzer Johannes Geiss weitergeführt.

Sie gers dorf i. SchI. Siegersdorfer Werke vorm. friedr.
Hoffmann A. G. Direktor [rnst Nath in Siegersdorf ist zum ste]]­
veI tretendcn V orstandsmitglicdc besteHt.

Sri e t Li n. f. C. ReitJcke & Co., Betonbaumeister und gepr.
Zjvil Jngenieur. Das Geschäft ist mit dem nrmenrccht in die
Firma /\hrcns 8{ C9., G. 1TI. b. H. eingebracht. Letztere Jautet jetzt
F. C. Reincke & Co" G. m. b. H. Berlin, Zweigniederlassung
in SteLtill. Stammh:apital 130000 M. Gescllärtsführcr Kaufmann
Walter GieJdzinski in Charlottenburg und Ingenieur Anton Vinccnt
SZl1lnanJ1 in Stettin.

Konkurse.

Pose n. Bauunternehmer Anton Zarernba in Posen) Gr. Berliner­
strasse 56.

Po s cn. Das I\onlwrsverfahren über das Vermögen des Töpfcr
meisters Stanislaus Adamski in Posen ist aufgehoben.

Streikbewegungen.

13 l" e s 1 a u. Gründung eines schlesischen ProvinzialY01'bandes
der Arueitgeber ues BaugewerlJes. Am 10. Dezember d. J. fand
in J3ötj,ebers HesiaUl'ant eine gut besuchte Versammlung yon Ver­
tretern der in der Provinz Schlesien bereits bestehenden Arbeit
geLel'yerbltJJde für das Baugewerbe statt. Es wurde der Zusammen­
schluss allel' Verbi:Jnde zu einem Provi1JziDJvcrhande mit dem Sitze
in Bl'eslau beschossen;  uch wurde die Bildung von Lokalvel'bandeu
file aHe die Kreise eingeleitet, in welchen solche nlcht bestehen. ­
Li P i n e 0..8. Infolge AbleLnung der ]j1ordOl"L111gcn sincl 200 Ofen­
arbeiter der Zlnkbütt,e II der Schlesischen Aktiengesellschaft flir
Bergbi-Lu und ZinkhüLtenbetrieb in dmt Ausstand getreten.

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens, Wal den­
bur g. Magistrat: Stadtbaumeistel', Anfangsgehalt 4500 M. ­
S Let ti H. Kgl Eisenbabndirektjon: rl'echnikol'. - 0 p p el n.
KgL Kreisbauinspektion: Hochbautecbniker auf 3 Monate. ­
Danzig 111. MilitHrbauamt: Hegiel"ungsbaums/'r. p. 1. Januar 1906.
- Kat to w Hz O. S. Stadtbaua.mt: rl'iefb tl1tcchniker für die
Prtifl1.ng von Hausentwäsf.lerungsanlagen.

aussehwa m,
sowie

Schleim-'l.md Schimmelpilze
werdeo sicher beseitigt. durch das geruchlose

ntinennin@
farbenfabriken vorm, friedr, Bayer &. Co" Elberfeld,

I M, PA UL, Bücherrevisor
Breslau I, KnrcRllstrasse 27 n

Telephon 9757
übel'llimmt streng diskret und biliigst '"".!!!Q

auch nach aus\värts

Or nen riickstäl1 iger geschäjtsbiicher
lIfeuanlagen, Abschlüsse, Revisionen

Regelung' YOll Zahll1ngssehwierigkcitcll
durch aussergerichiliche Vergleiche u, Moraiorien

speziell Steuereinschätz1.I!i1gen speziell
@ Kursus in Buchführung insgesammt 25,- Mk. t1

Walter Funck, Breshm vm
Neue Tauentzfenstr. 1/3 Telephon 284

SpedHiimm.
Fuhr- u, Verladung's - Geschäft

An- u. Ablilhr, von Baumaterialien,

Bill1gste. scbnellste und beste Hersteliung von

Lichtpausen u, Negrographien allerArt
in der Elektrischen Lichtpaus... u. Negrographischen Anstalt von

Erieb Starke, Breslau I
NI1<olaistrasse No. 65(68 auch Büttnerstrasse No, 26/27

fernsprecher Amt I, No. 10095
Lager ff. Llchtpaus-. Paus., Pauslelnen- u. Zeichenpapieren.

. I TUchtiger Buchhalter
Bantecbluker ;;'; or   : c ii;sc J o    1t I

(Architelct) gel. Ni.   :  fab ?k    I?ie;: b :
26 Jahre.  1t, sucht z. 1. februar in Schles.  esucbt. Stellung an
auderweltlg Stellung. . genehm und dauernd.

Gef!. Off. unter M. 625 an dte Off. mit Zeugnisaasch., Lebens­
:Expd. d. B1. erbeten. lauf u. Gchaltsanspr.  ub. M. 650

...... ,'<M> "-"-' _ <1. d. :Expd. d. Ztg. erbeten.

Der heutigen ALtflagc liegt ein Prospekt des Architcktul'
Antiquariats E. Ostermoor, Charlottenburg, Schillerstr.115/16
bei, welchen wir zur gefl. Beachtung empfehlen. ,

Verantwortlich für d!:ß rctlaldioncUcn]cil: Arch. R.ieh. E,ndcrs, ßrcslau J
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eis
, r ieger5dor f  i1 1

17e:rblende:r 7 FormHeine 7 gIafierte
5teine 7 TerraE:ott<::I1

Bedadmngs-maleriaHe:n eIe. ' i!

meisse Glasuren auf \

I mel : r: ::bcn. ' 1 \
PcmI Gäbe, ßreslau

neue: TcmenDieDflr  1-8.

TelephoD2.J:5t. --1

Bau Banh rr A.rJsftihrende'.
ßreslau, Arndtstrasse 3, Neubau I Proi.1 Fr. Krämer,-Baugcschäft) Piastcn- 1 1 Derse1beVilJa I I strasse 28 '- Arndtstrasse 4, Neubau ViI1a proj' l Schwarz, Maurermeister, Arndt- I Derselbe

strasse 6 I
- ßergstrasse, Neubau Etagen  Proj., Gebr. Erbe, Baugeschäft, Gräb- i Dieselbenhaus I Ischenerstrasse 131 I
- Bergstrasse, Neubau [tagen- I Proj. Wilhelm Preisler, Bauunternehrn., i Derselbehaus I Pöpelwitzstrassc 12 i- Bergstrasse, Neubau Etagen  Proj. Robert Schütz, Maurermeister, I Derselbe

haus I Rhedigerstrassc 1 (I I
- ET f  7l1  :  :sse 36, NeUbau, Rohb. M  r i:%eI / ajor a. D., Göthe, i \V  bi  sCt   ;:u9grmeister,

- Gabitzstrassc 32, Anbau zum I beg. Schneider, Ratszimmermeister, ,WiJh. Beck  Maurermeister,photogr. Atelier Gabitzstr3sse 83 Gabit7.strasse 90
- liedwigstrassc 58, Neubau ! Erd. Julius Cohn, Stl1kkaturgeschäft, Fr. Krämer, Bal1geschäft lttagcnhaus I Rosenstrasse 14 Piastenstrasse 28
- ficrderstrasse, Neubau I Proj. Fritz Nöldner, Baugeschäft, Derselbe

etagenhaus I Kantstrasse 23- l\leinburgstrasse 3D, Neubau Erd. Dr. Schreiber, Direktor, Klein. R. u. P. Ehrlich, RegierungsStallung (auch ist eine ViIJa burgstrasse 28 baumstr., BerJinerpiatz 22projektiert) I- l\urfürstenstrasse 11/13, Neu, Proj. H. Hellmich, Rentier, I\urfürsten- Noch nicht vergeben
bau zweier herrsch. V/ahn- I strasse 15häuser I

- Reichstrasse 18, Umbau i beg.
H.inter!Iaus z. Tischlereibetrieb I

Altschönau 3. d. I\3tzbach, I Proj.

Ne lbau StaJlgebäude und I
Schuppen

Goldberg", Errichtun  einer Proj.WarmbadcanstaJt '

Gross..t(richen bei Lüben, Neu- I Proj.

hau SCI1C!lflC und Stallung
- Neubau \.\'0I1nha115, Stall und Proi_ Paul Kleinert, SteIlen besitzer,SctlCunc daseJbst

Sartori, Schlossermeister,
Moltkestrasse 10)

Gutsverwaltung, daselbst

Jiartmann, l\1aurermeister,
Vo/örtherstrasse 20

Noch nicht vergeben

Bantis tarel

Frau Alwine Sauer, Be:-;itzerin,
daselbst

friese, Mlihlenbesitzer, daselbst

Noch nicht vergehen

Noch nicht vergeben

Dampfsägewerk und
Ho Izbearbe itungsfabrik

Gustav Olhmdorff
Neue Tauentzienstr. 20

T 1 !Jboll Nr: 477

H. Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse -!-3.

Gas-, Wasser  und
!{analisaiions -Anlagen.

Noch nicht vergeben

Gebr. Un«
Aktien ..üesellschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(Ingenieur-Bureaus: Glchvitz, GörJitl. Glogall).

jVlotoien von 1/2-Z0 O 1. s.
fÜr Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas, Benzin,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasanlagen.

.A..:c..sc:hle.;:;e k051:a=10",,_

A. Gothvald
Breslau

21 'Win H('b{'u 21
TelepIlOn 244

Gas-  Wasse:r-,
Kanalisations­

lU1d

Brl1nnenbanten.
Ausl'iihrung

alter Reparaturen
auch im Abonnement.

I w. ZIMMERSTÄ'DT
FILIALE:

.B R JE S L .4. IU " .BerUneJl'str3@se oiiG 3
Telephon 1831

Spezial =Pabrik
für Zentral-- Heizungs-- u. Lüftnngs-- Anlagen
Niedcl"(lruck-Dampf- ll. Warmwasserheizungen

Luftheizungen
Warmwasserbereitungs - Anlagen

für Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krankenhäusern, Fabriken eie.

Dampf-, Koch- und Waschküchel1-Eiiwichtüngen!£.11m.   g l  n,g;,      ,",­l D. R.-P.
Kessel für Wassar_ und

N icd erd ruck. Dampfhe izun g.

Wir bitten unsere Leser bei Benutzung des Anzeigenteils auf UnSOl' Blatt BezulI zu l1/Jhmefl.
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und

Speditionsgeschäft
GebrüderDrosseJ

JJBloet'Jlau WiU
Klosterstr. 88 - Tel. laOS

Spezialität:
Abfuhrvon Baumaterialien

IJnd lJerblendsteinen.

Lieferung von besten

G r anitsteimn e tz arbeiteIl
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e:rha1tßIt

Gemeinden,
Rittergüter.

GuteI:'.
,\Tillen.

Gärtnereien,
o b tpI:tDtagell

5 rl e "'s:" g '   ch.Sättger"::l .
11 eissluff pum pmo5  rrhd! en

Spezial- f.;sbrik fÜr
Pumpe[1" und Wasserleitungs-Anla en.Silchs. f\\otoren- und f\aschjnen FabTlk.o tto Böt

Dt"e5den
a1s auch

Pflaster- uud Bordsteine
übemimmt zu biJIigsten Preisen
&leilllllctZ' IIl1d R;lIIIIJa!crin!iNI.Geschäll

P. JFie lcu', Gleiwitz.
J!@@el! JliiJa1!1!'u'ath

BRESlAU J(
Matthiasstrasse NI'. 170

'I'el,,!)hon 2416.
Übernahme sämtlicher

lBatnbeg       rlbeiten I Gas , Wasser  U. KanalisatiomH\nlagen I!!nilm\l'l" TÜr- 11. !l11I1 terbfst:hIH,g   Kloset- u. Bade . einr . i . chtungenKostenanschläge gratis u. franko. 11 :e  !?:ohlQ:;<g(e1;'e

Ä!" lFn'!JIfiBCef'OCOn   t S P]Ib!eg. Bez.Breslau, Bahnhofstr.15'  ri drjc:  'bnd  s nSpez131geschaft BI i1  J. 9
Yenf\yianiilcheu Jtlarmor-,;:.q FIschereI Nr. 7,8. 11\Iosaik-, 'l'elT:IZZO-, l"nssiJo(\eJlauud  ellleut.At"belteu  m         I
-4" Betonarbeiten .

wie Grundmauern, l\o1aschinel1
fundamente und aUe in dieses

Fach schlagende Arbeiten.

GI r. Zermbon
HlrschlJ erg i. Schi.

Sand 37 a.
Fabrikation v. Mosaik-Böden

Treppenstufen
Tischplatten von Terrazzo
Grabdenkmäler v. Terrazzo.

Bauplätze
uud

Hinfe rmau erungsziegel
kauft und verkauft

Paul Gebel
UEremRI!I.8 9 SC]luh bräcke 80

Tolephon Uia!.

Franz Hahlt
Spezia1geschäft fÜr

Uballlotte. und ßedachun ssteill'
Breslau I, l'IIatthiaskunst 4

Telephon Nt". 3546.
Verlre!er der Ingram'dor!er Tonwork',
Samu,r Gham,Uesteine und Platten.

Bedarf für ßackofen..AnJagen.
Baumaterialien aller Art.

I   Deckensteine aller Art als:
.K.1einesche Steinc, Deckensteine
System Cracoanu, Hohlziegeln 111n  '. bel{aun!cr vorzug\. Qual,!at liefert

Damplziegerei Crm, Polt Dghernlurth (Seflfefien)
GefJ. Anfragen erbeten an den Besitzer Ingenieur Georg

Welze1, Breslau, Postamt 13, Augustastrasse 56.e    ß    m

()rj'dnp,n  'on BÜchern
::::::::: Revisionen, AbschlÜsse, Bilanzen, Neuanlagen

VergJeiche - lt1.oratorien
Regelung VOll Zabiungsscl1wierigkeiten ete.

iJbC'!..m,nt nach allcn Qrlen streng diskret und billigst

J. J( (J l (J lJ Z I E J. Biichcrl"e visol"
Vorsitzender des Vereins Schlesischer Bücherrevisoren

Breslau, Ohlauerötrasse 6811. Telephon '. 9764
Gründlichste AU1 i   t )eit a:: f;  :         p  e   Chführun!J ete. ­
Beg;illll täglich. - N:wh :uH!wiir't" bl'jefliclt, - 1'1'OSl)ekt frei.

BJ<i \i;\ 4 L\i;\ =e
Elektro   Techniker ­

Kattowitz = Zawodzie, Kaiser Wilhelmstrasse 100
Telephon Nr. 1289

I\lüktl'ischf  Iu'att. Illld Mli1ltiLlllagell, lIitusteLcgl'itjlhclI, 11'(j('II IH'C :h!'illritlttllllgtll
elektrische Türöffner, Treppenbeleuchtungen und Weckeranlagen

Lieferung aBer iJ1s fach einschlägigen Bedarfsartikel____ Zeichnungen und I(Qstcnanschläge unentgeltlich. _-"
Eisenbetonbau

Berme Adelf Sclumdera, Baugeschäft
ElIresi"" 11. Goethestr"sse !\Ir. 63.

Betondecken (System Pulver & Bidal) Geste u. lIiiligste Massi\ldecken der GerJl'n­
wart. 120000 qm berells aU5gefUhrt. Die Konst,'uktiotlcn entsf!.rcc cn der Mil1.

Verordn \10m 16 April 1004 StallHitätsnachweJs wiedcL/lolt beholC.llrch crbraGht j
AnsohlAge, ZOlchnungen. Ingenieurbosuch kost anlas.

I  , -- -"-_..  , -   ......ralJit -  t in  Mau
und

nnit = Bru   t in
sofort abzugeben

Gustav Krause
Granitbruchbesitzer,
STRÖBEL.

,"",a'(!;W. u, ,,__....""... ..___._

Anton Bearzatto
fnh.  ichaTd Mötlen dorff

JFrali1lii:ensteiu i. SChI.
Telephon No. 6.

Spezialgeschäft für
Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. R:abitzarbeiten, sowie fugen
losen Holz   Asbest   russboden

."Lignolit"_

Hanf- lind Stahldrahtseiie.
Gerüststränge, Holzl<loben

empfiehlt billigst
Jadius Kl1IälhHSa

BRESLAU,LangegaBse17
Telephon 1532.

Zentralheizuugen
(f(uerun sanla en)

Firma H. Dobmchinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

F. Hoümann
Inlw.1Jcl>:

Richard Hoffmann u. Otto Spreu
BRESLAU X

SehiesswerderstT'asse J6
el'nSl)l'ecllel' 9789.

Abbruchs-Geschäft
Ein- und Verl<aufs. Geschäft

von
Baumaterialien.

SPEZtALlTÄT:
Übernahme särntl. Baulichkejtf'J>

zum Abbruch.

­
" tm"".­

)Viosaik­
Tel'razzo B8ton

Bau Geschäft
V. ManaJl"in

Breslau-Carlowitz
Telephon Nr. ISS,..

""""""""....
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Rau Bauherr! A.usführender

i'leusalz a. 0., Neubau zur Er- I 1 1 Proj. i Eisenhütten  u. EmaiI1ierwerk, I Vergeben
richtung einer rlartguss- daselbst
formerei

Kusser bei Neusalz a. 0., Er- I Proj. Gebr. Garve, Leimfabrik, daselbst 1 1 Vergebenrichtung einer Wasser- I,=Ü1igungsanlage I .
Oberrathen b. Neurode, Neubau Proj. Langer, SteUenbesitzer, daselbst I Noch nicht vergeben

Wohnhaus und Scheune IPatschkau, Reichenstemerstr., Pro]. I ArbeIter Spar  und Bauverem, Noch HIeht vergebenNeubau eines Achtfamllien- daselbsthauses I
Seifersdorf bei Sorau NA". I Proj. I E. Gememert, Besitzer, daselbst Noch nicht vergeben

Neubau I emenweberel I
Leobschütz y Neubau Schuppen Pro). MOfltz, Brauereibesitzer, daselbst Noch nicht vergeben

Zi I; U S e e   litZ, Neubau I Proj. Grosser, fuhrwerksbesitzer, das. Noch nicht vergeben

massive Scheune I,Cottbus, Bismarckstrasse, Neu  Rohb. Kieschke, Schmicdcmstr., Mauer  G. Klammer, Maure:-meister,ball \V ohnhaus I strasse Drcbkauerstrasse
-  Lausitzerstrasse, Neubau !imBau Schönemann, Ma1ermcister, A. Patzelt, l'laurermeister,Wohnhaus I Wilhelmstrasse Dresdenerstrasse­
- Lausitzerstrasse, Neubau I Proj. fritz Scheel, Tischlermeister, Derselbe"V ohnhaus I Marienstrasse
-.- Carlstrasse, Neubau Hinter- imBau AdolfHandrecke, Zimmermeister, Derselbehaus I Carlstrasse
- Promenade  u. Klosterstrasse, Proj. Rudolf Wagner, Eisenhandlung, H. Pabel & C .j Architekten,Neubau Wohn- u. Geschäfts. Berlinerstrasse Kaiser-Friedrichstrasse

haus
Cottbus Sandow, Nenb. Oel- u. Proj. Friedrich launig, Mühlenpächter, Noch nicht vergebenNlahJmÜhle Cottbus, Amtsteich 16
.Gonsawa, Kreis Zn in Pos., Er  Proj. I. Engiänder, liolzhandlung,richtung eines Dampfsäge- Gnesen

O \:i  e zeWkO) Kr. HohensaJza, proj.1 MolI{ercigcnossenschaft,Neubau DampfmoJkerei I E. G. m. lJ. N., dasclbst
cC:anzfeJde bei Greifenhagen, I Proi. ' Uec!{cr, Stcl1enbesitzcr, dasclbst

-  Neubau Stallung lI. Scheune I Proj. Hermann Sto!1hof, Stcllenhcsitzcr
daseJhst

Dramburg i. Pomm., Neubau Proj. Schumann, Ste!lenbesitzer, Noch nicht vergebenStal! und Scheune I daselb t
Wolgast 1. Pomm., Crwciter.- Proj. "Panzer", Akt.-Ges. für Geld- Noch nicht ver cbenBau der FabriltanJagcn schrank-, Tresorhau- u. Eisen­

I industrie, fiJiale WoJgastZanow 1. Pomm., Neubau Proj. BesitLer der Schübbener Muhle. Noch nicht \'crgebengrosse Scheune daselbst
Danzig, Carthäuserstr. 36, Neu- Proj. I\oschnitzki, ßaugcwcrksmeister, Derselbebau dreist. Etag-enhaus Huhncrgasse 3/4

Bischofsgasse 5, Neubau drei. Proj. 11. Dalny, Ober-Postschaffner,stöc!\igcs Etagenhaus Bischofsgasse 4
--- RÜhm 4, Neubau zwei Wohn- beg. Ch. BÜring, daselbsthäuser
Rambau 24, Neubau Wohn. beg. Frau Sieg, H. Damm 3 IJflauS ,
-- Töpfergasse 32, Neubau vier- I beg. i f. I\rieger, Baugewerksmeister,

stöcJ(iges Etagenhaus   Rilck-tort 3
Bohnsack Wpr., Neubau eines Proj. Kossin, Gasthofbesitzer, daselbst VergebenHotels , I
Königsberg i. Pr., Neubau 1 1 Proj. : Nordd. Zellulosefabrik, Akt.-Ges., Noch nicht vergeben

einer Zc1Julosefabrik I daselbst, (A. ,. Lewin, Rats­
, hof 4)

- Neurossgarter Kirchenberg 3, dm Bau l ' Louis Legien, I\aufmann, Nach. 1 1 Rohde, Maurermeister,Ladenumb a u I tigaJlensteig- 13 Wagncrstrassc 10
Fabrik..Niederlage der

Original.Musgrave's h'ischen

I1aullrbrandöfen
er!lklassiDBS.!onkurrenzlosesFahrikal.

B b ' 0 " iris&l\es Syslem
ar arOSSB- en IOD  Ik. MO an KOllljllaJla Kocliaim'lchlUngan

ßiessner-Öfen u'j;Ja: :.rc .]' ;; i',;; .t'ild ;h ;"m.

Noch nicht vergeben

Conradt, Baumeister,Argcnau,
Kreis Hohensalza

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

I H. Mcl1cr, Architekt, dase]bstH. Richert u. c. BÜhring,

I Arch., Pfefferstadt 72Hoch- u. Tiefbau-Al!;t.-Gcs.,
Mausegasse 1/3

I Derselbe

Trep
gelän r

und

Balustraden

an...

in jeder Ausführung

H. Kracht
Breslall17 ,Schmiedegasse 52 .

Kurt Feuerstein
Lil1i1ingenieur

Königshütte 0.-8.
Fernsprechel' Xr. 62.

Technisches Bureau
und ""rerk tatt,

I für \Vasseranlagen jeder Art
Bade. n. Kloseteinriehtnn[en
liai!alisa1tioneulI. I)ltl..

Verlret.ungen erster Firmen der
technischen Bran('hf>-.

Slil  e:    lld SS ;'     ll!t I

BRESLAU V, Aonesstr.12 ITechnisches Buro
tür Stadt-, Guts  u. Grundstücks­
vermessungen f Grenzfeststel
lungen,Bebauungspläne, Höhen­
aufnahmen; Eisenbahn-, \Vege J

I Deich- und \Vasserbauten ;

WiesBnk!ulnren, Drainagen,
Tiefbohruno-en und Mutungen. .

I Ferns recher 2028. I

Ofenbau -Geschäft

August Prätzal
Lehmdamm 5. Tel. 2241.

Beton- lind Eisenbetol1bau

Massivdeeken

Neu! Neu!
D e ' l n bs D " fen biS 10000 ebmkl IJ - Heizl{r  lft.

Einsatzöfea aller Art.
Petroleumi::ifen. Spiritusöfen.

Besicbhlig.ng unserer grussen Ausstellung lobnend. Ga..kochhero!<,
Badeeinrichtungen, Aeolus  Schornstejnaufsätze, auch komb. für Gas \1. Kohle.

Schornsteintüren usw. Gllskothphttten. Ga:stocJwr.
empft;l:b!en .in xeicJwl" AUSW;tlll I'..U billig8tcn Prei::len. ti,[.t;ijfen.

KostenansGhläge u. Preislisten OJ'atis u. franko.   Nur renommierte Marken.

.leier" Olo'lfiDsky, H     t  !J KOIi:HteDan chU g:e gr.atis.

EefereIl.z:ien..
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, Peier bebeks ßadill. I S jf) hlu " t O r & Co Antonilmstr.31, Baugeschäft für I{analisations-,Stoseh & Gillner' I!) \!) ", Telephon I 2712. Gas- und Wasseranlagen,

K n nst Klaset- und Badeeinrichtungen, eigene Reparaturwerkstatt.lt u pi An ßnob!?U1HlIJ: vo n P'/i'f t jfJoBd,p1.II und nO!i4f....nßl..nPi hUigen.

Schlosserei
Oieiwitz

Kloster - Strasse Nr. II
II ferlln gUler Auslithrut1D zu billigsten Preisen

Schmiedeeiserne Treppen, Feustel'
Tore, Zäune, Grabgitter, Balkon.
Firstgitter, Turmspitzen, Fahnen,
stangen, Zieranker, Türfüllungen.

Baubeschläge, Wasserleitungen,
Klosetanlagen, Badeeinricht!!ngen.
,nd sämtliohe ins Faoh schtagende Arbeiten.

GegrUndet 1884. Fernsprecher 1173.

PINKERT, BROCKT & CO.
G. m. h. H.

Bres laull, N eueTaschenstr .25
Telephon Nr. 7400.

1elegraphen hauanstalt
Installationsbureau

fÜr elektr. liebl- und Kraft­
anlagen. - Blitzableiter.

Vertreter der
Regit:m = Bogenöampenfabrik
300 stündige tlrenndauer mit einem

Ko11lenstift garantiert
Petrol- Pl'essgasapparate
Neu! "Kinleylicht" Neu!
Kostenanschläge u. Preislisten

gratis u. franko.

C. L. Bartsch. Breslau.

'iiiJstbreUtnker

@ Oberschles. Beton-u.Tiefbau-Unternehmung

' I Telegr.-Adr.: Tiefbeton Gleiwitz. G. m. b. H. fernsprech-Anschluss Nr. 1187. 1
Bureau und Fabrik: OReiwiitz O.=S., Tarnowitzer Chaussee Nr. 15/17.

«» Zweiggeschäft: Laurabütte, Hugostr. 3. 5

I A usfüh : : :'O  : .; ';::: ' :;' ;:  :::;";::er Art IBetoneisen :: KOD.struktionene

I Spezialität: BE."Üiekeßb u!delm. iI Dresl'!iel'sche Massivdecke. I
@ Grosses lager von Zementheton-Röhren, sonstigen Kanalisations-Artikeln &

und diversen Zementwaren.
""- '""""''''''''' e(ID  """" .@ «!I@ '''''''''''''''''''' e

ß.  tevnbevg'  ßeaa Qung -Qes Qän
Bau- und OrrlamenLen-Klempnerei

D. R. G. m. Schornsteinaufsätze n. Ventiiatoren, Dachfenster (geschmiedet u. verbleir)
mU':SJ,AU Y, Gräuschencl'strasse 85. Telephon 845+.

Stab- u. Tafel-Parket ß7 Fussboden
. auf Blindboden und in Asphalt verlegtin Jeder Hol2:art und in verschiedenen Mustern

sowie Treppenstufen liefert billigst

Vereinigung  eutsch r parket --fabriken
Fernspr'cchcr 1677. BRESLA IJ V, Gal'tenstl'asslJ  I'. £i7.
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NI'. 100. 16. Dezember 1905 3. Jahr!!.ub liI i!! I!IJ15 I !Iii1I I
AufgenorollH!Il werden!!!! Submis:'JioYJen a.I1B; Sßhlesieu, Posen, Pommern, Ost.. "U. WegtpreUZ&61l 1Uld ö.&tJ. BaDdeDbmg.

Neu hinzugekommene Termine:
Landesbauinspektor Pflastersteine
Kg1. Kreisbauinspektion Scrulneuhau
Kgl. Kreibauinsp. lierrmann Bauarheiten
.Kg!. Eisenbahnbetriehsinsp. Ziegelsteine, Bau­

und Eisenarbeiten 100
23./12. Anklam Baubureau des Lehrerseminars TischJerarheit. 100
23./12. Stettin Betriebsinspektion II Steinschlag 100
27./12. D....nzig .Kg]. Eisenbahnbetriebsinf>p. Portlantzement 100
27./12. Danzig Kgl. ciscnbahnbetriebsinsp. Hintermauerungssteine 100
28./12. I\ostcn Landesbauinspektion Pflasterarb. u. Materia1. 100
28./12. Ohlau I\rcisbaumeister Rochs Chausseebaumaterial. 100
28./12. Bromherg Magistrat Granitarbeiten u. mass. Decken 100
29./12. Dirschau KgL Eisenbahnbetriebsinsp. I eisern.Ueberbauten 100
29./12. Glogau Kg1. Eisenbahnbctriebsinsp. II Erd  u. Maurerarbeit. 100
30.(12. Liegnitz Betriebsinspektion I Brückenbalken u. Bohlen 100
30.112. R;tstenburg Regjenmgsbaumstr. Triimpert fensterlieferung JOD
30.112. Dobroslawitz Kathol. Schulvorstand B:lUarbeiten 100
30)12. Posen :KgJ. Eisenbahndirekt. eiserne Rohrdurchlässe 100
10./1. landsberg a. W. Stadtbauamt PflastermateriaJ. u. Arheiten 100

- Rogasen
20./12. Briesen
21./12. Bromberg
23./12. Guben

Bevorstehende, in vorbezeichneten Nummern verö!fentlichte Termine
18./12. Pr. Stargard I\reisbauinspektion Neubau StaU 99
18./12. SteHin Stadtbaubureau Tischlerarbeiten 99
18./12. Stettin Stadtbaubureau BewässerungsanI. 99
18./12. Königsberg i. Pr. Stadtbauinspektor Richter EisenteiJe 98
18.112. Posen :Kg1. Eisenbahndirel{tion A1tmateriali n 97
18./12. Königsberg Städt. Gasanstalt GaskohlenHeferung 97
18-/12. Posen Kgl. Eisenbahndirektion Lokomotivdrehscheibe 95
19./12. ßrcs[au Kg1. Eisenbahndirektion Steinschlag 98
19./12. Breslau Bauinspektion H. N. Zimmerarbeiten 95
19.,'12. Ratibor :KgJ. Eisenb.;B,auabteiJung Erd  u. j'vlaurerarb. 9..j.
20./12. Stettin KgL Eisenbahnbetriebsinsp. IIJ Muffendruckrohre 99
20./12. Kattowitz Kgl. tisenbahndirel\tion Altmaterialien 99
20./12. Dirschau :KgL Eisenbahnhetricbsinsp. II Neubau 'VVohnhaus 99
20.j12. Bromberg Kgl. Eisenbahnbetricbsinsp. II Gebäudeerweiter. 98
20./12. Neisse I\gl. [i.senbahnbetriebsinsp. II TÜ chler , Schlosser­

u. Glaserarb. 97
20./12. I\önigsberg Kgl. Eisenbahndirektian Baumaterialien 97
20.112. Steinau 3. O. i\reisbauamt Erd- u. Böschungsarbeiten 9621)12. frankfurt J'rlagistrat Kanalisationsarb.  99
21./12. Posen Synagogengemeinde Maurer- u. Zimmerarb. 99
21./12. Löwenberg Seminarbauamt Zimmerarbeiten 99
22./12. Königsberg KgJ. I\reisbauinspekfon Kanahsationsarh. 99
22./12.  trasburg Wpr. KgI.:Kreisbauinspektion Bauarbeiten 99
22./12. Breslau Wasserbauinspektion Strombaustoffe 98
23./12. Thorn KgL Eisenbahnbetriebsinsp. ßauarbeiten 99
28./12. Breslau ßauinspektion H. N. Granitarbeiten 99
28./12. BresJau ßauinspclÜion H. N. eiserne Trcppentdger 99
28./12. TMarn Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 98
28.}12. Dramburg I\gl. Eisenbahnbetriebsinsp. Batlarbcitcn 97
29./12. Br0l11berg :Kg!. Eisc11bal1ndirektion "Vasscrbottich 98
29.;12. Kattowitz l\g1. Eisenbahndirektion eiserne Uebcrbauten 99
30.: 12. Lauenhurg Regierungsbaufiihrer Ziegelsteine 99
4./1. Al1enstein RcgierungsbaulHstr. Kranz Erdarbeiten 99
+./1. Zahrze :Kgl. ßergwerksdirektion Drahtseile 94
16.;1. Zabrze Kgl. ßergwerksdirektion DichtungsmateriaJ.
20/1. CrosseIl Beamten Spar  ltnd Bauverein Bauarbeiten und

A'laterialien 99
2.3./1. Dt.-EyJau Regierungsbaumstr. Werdelmann Ofenarbeiten 98

- Landesbauinsp. Grav nhorst, Rogasen. Lieferung v. 8750 qm l\Jein
pflastersteinen und 2500 laufende 111 Rundsteinen frei Bahnhof
lopienno.

20. Dezember 05, V. 11 Uhr, l\gl. I\rei bauil1speIÜion in Briesen Wpr.
Neubau des Schulanwesens in Pr.-Lanl\e, ]\reis Briesen \\Tpr.
Bed. 7,50 M.

21. Dezember 05, V. 9 Vhr, I\gl. I\reisbauinspe]{tor J-Ierrmann in
Bromberg, Lindenstrasse 3. Die Arbeiten und lieferungen zum
Neubau eines evangel. Pfarrgehöftes in Monkowarsk, nebst
Lieferung der Ziegel  und Dachsteine. Bed. ausL od. 3, - M.

23. Dezember 05, V. 10 Uhr, Neubaubureau des lehrerseminars in
An1dam. Lieferung und AusfÜhrung der Tischler.. einsehT. An
schlägerarbeiten in 2 Losen zum NeuhJu des Lehrerseminars,
dase!bst. Bed. ausJ. od. je 2,- 1\1.

100
100
100

.  --..4  i    B

I !  %  :  :     "!  I
I malmin!  :' ] !1! nspnrle

I ibpendiptnm der Ausslellnng rnp Handwerk und K'""ge."" Breslau IBn!

feinste Referenzen - Prompteste Au fuhrung

d 0E P   "  f d!e  r t
Spedition, MölJeltransport, Speicherei.

B' ';; , . !" :::. :' ..;;'. 'M
I Mö,eltpanspnrl Tetep,on Np. nG. Spedillon Telep'on Np. 2B11.
I     i

Telephnn Ami I. Ilr.2321

Paul Wj S 1 Br $lau
6i'1rtsd).Strass  i1r. !S
= FABRIK _

fÜr

Cglindef ­
lind

ur;
KII ferscj!illiB erei lind Apparale - BauansiaH,
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23. Dezember 05, V. 11 uhr, Betriebsinspektion 11 in Stettin, SeT.on

strasse 16. Lieferung von 1600 t Steinschlag zur Gleisbettung.
Bed. ausl. od. 0,50 M.

Zur J--Ierstellvng einer UnterfÜhrung des \Verkstättenglciscs der
Haupt'Ncr1i:statt Guben sollen vergeben werden.
Los I. AusfÜhrung der Erd , Maurer- und Stcinmetzarbeitcn, ohne

Lieferung der Maurermaterialien,
Los 11. Lieferung von 144 Tausend Stüclt hartgebrannten Ziegelsteinen,

damnter 20 Tausend Stück zum Verblenden geeignete,
Los 111. AusfÜhrung der bscnarbeiten.

Angebotsunterlagen !{önnen hier eingesehen oder gegen vor
hefige Einsendung von je 1,50 1\1. in bar für Los I und 111 und von
0,50 Ni. fÜr Los 11, so weit der Vorrat reicht, von hier bezogen
werden. Eröffnung der Angebote Sonnabend, den 23. d. M., vor"
mittags 11 Uhr.

Zuscl1lagsfrist + Wochen.
G uben, den 12. Dezember 1905.

KönigUiche Eisenbahn = Bett'iebsinspektion.
27. Dezember 05, V. 11 Uhr, Kgl. EisenbahnbetriebsinspcJition in

Danzig. Lieferung \'on 24000 roten Hartbrand Verblendsteine
Lind 270 000 tJartbratld Hiotermauerungssteine. ßed. aus!.cd. 0,50 M. ,

27. Dezember 05, V. 111/  Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion in
'Danzig. Lieferung von 120000 kg Portlandzement. Bed. ausJ.
od. 0,50 '1.

28. Dezember 05, V. 9 Uhr, Kreisbaumeister Rochs in Ohlau. lie­
ferung von Chausseebaumaterialien. Los a) 1320 <;bm Pack­
steine. 7650 qlll Pflastersteine, 2925 ttl ßordsteine, Los b) 1424 Baum­
schutz sterne und 829 J\antcnsclwtzsteine. Bed. aus/. im Geschäfts­
zimmer, Oderstrasse 37 od. 0,50 ,1\1. fÜr jedes Los.

28. Dezembe1 05, V. 11 Uhr, Magistrat in Bromberg. 1. Die Sandstein
einschliesslich Bildhauerarbeiten, 2. die Granitarbeiten, 3. die
Massivdech:en und Massivwände, 4. die I\unststeintreppen
nebst sämtlicher Materiallieferung zum Neubau der städtischen
RealschUle daselhst. Bed. im städtischen Banbureau) Zimmer 23
des hiesigen R,oHhauses erhältlich.

Bekanntmachung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Umwandlung der Schotter­

bahn des 4019 m !ani4en Weges Racliwitz-T::trnowo, Kreis Bomst, in
ein Pflaster von 3,75 !l1 Breite sollen öffentlich verdungen werden,
und ;:war:
Los I. 3538 chm Pf1asterkopfsteine IV. Klasse, 1810 m Bordsteine,
Los H. 74..J- cbm Pflasterrundsteine, .
Lo  11!. 269..j. cbm Sand und Kies,
Los IV. AusfÜhrung der Arbeiten.

Die Angebote zu Los I mit 2 entsprechend bezeichneten Probe­
tc1llen, sind verschlossen und vcrsiegelt und mit der Aufschrift
"Angcbot Rackwitz-Tarnowo" bis zum Eröffnungstermin am Donners
tag, dC11 28. d. M., vormittags 111/  Uhr, postfrei an die Unter­
7eiclmete einzureichen, die Angcbotsunterlagen von ihr auch gegen
postfreie Einsendung von 0,60 J'l. zu beziehen.

lw ch]ag5frist 3 Wochen.
Kosten, tlezirk Posen, 10. Dezember 1905.

Die Landes Bauinspektion.

29. Dezember 05, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion J in
Dirschau. Verkauf auf Abbruch von 6 eisernen Ueberbauten
von drei Oeffnungen der Elbingflussbrii<.:ke bei I:lbing. Bed. 1,- .M.

29. Dezember 05, N. 5 Uhr, KgI. Eisenbahnbetriebsinspel(tion IJ in
Glogau. AusfÜhrun;f! der Erd  u. Maurerarbeiten z. Herstellung
einer 131 m langen Futtermauer (in Zementbeton) auf Bahnhor
GJogau. Bed. ausl. od. 1,- }\''i.

30. Dezember 05, I\athol. Schulvorstand in Dobroslawitz, Kr  Cosc1.
Neubau der zweiklassig-en Schule daselbst nebst Nebenanlag:cn
mit Arbeiten und Lieferungen. Bed. aus1. in hiesiger Gutskanzlci.

30. Dezember 05, V.'10Uhr, Regierufl sbaumstr. Trümpert in Rasten
JJurg. eröffnung auf dem Neuhaubur. Wilhel11lstrasse 7. Zum Neub.
der Herzog A1brec11tsschule dasclbst. Lieferung der Fenster für
das Klassengebäude und zwar 1. rd. 162 qm = 49 SWd; einfache
fenster, 2. rd. 242 qm = 63 StLicl{ Doppelfenster. Bed. aus!. im
Neubauhureau od. 2,.- M.

30. Dezember 05, V. 10 Uhr, Betriebsinspektiol1 I in Liegnitz! <lm
Bahnhof 5. Lieferung von eichenen Brücl(enbalken und kicfernen
ßohlenbelägen fÜr ein rd. 58 langes Gleis der Katzbacl1brüclw
auf Bahnhof Liegnitz. ßed. od. 0,50 M.

30. Dezember 05, V. 11 Uhr, Technisches Bureau der Kg;!. Eisen­
bahndil'ektion in Posen O. Die zur HerstelIung von gusseisernen
Rohrdurchlässen auf der Ncubaustrec1\c Neusalz .1.0.-Wollstcin
erforderlichcn Rohre im Gewicht von 20 -WO kg. Bed. 0,50 M.

10. Januar 06! V, 10 Ul1r, Stadtbauaml in Landsberg a. W. .1) Liefcrun
von ca. 4370 qm Reihensteinen, 1.J60 cbllI K.opfsteinCil, 105 Cb1l1
I\!einpflastersteinen, 305 chm Mosaiksteinen, 1515 \TI Bord
schwellen, h) Ausfllhrung der dazugehörigcn pflasterarbeitert.
Bed. ausl. od. 0,20 M.

.u: "rm nlijß Einbo("li", Breslau n
Tauent2ienstrasse 51, zwiscllen Teich- und Neue TmbenstrasSB

.c. e;rn...til'lr"4'h4: r N '.. 7S40.

ffistalatlons -11Il   pezial- Bel - Gescbäft
fÜr elektrisch Licht, Gas. Aerogen usw.

UmändeJ'nngen, Anfbl'onzierungen, Vernickelnngen, Vergoldnngen, Reparatnren.in eigener WerKstätte.

\\"e\m  't'äUef
beeidigtelf' Biicholf'#Revisolf'

re/ephen 283. WAlIJENBUflG I. Schi. relephon 283.

Ausföllrung aller Vertraumarbeiten unter atrengster Diskretion.
f:lRESLlUJ I. Ring 3. 1. Elg. r./ophon I. Nr. 10138.

Gebr. Bazzani, LiegnitzEisenbetonbau
S!imtliche Tel'razzo  Il. R:tbitzarbeiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis.=---= 'l'e1cphoIl No. 607. -=

Kunstholz p Industrie "MiranU" I
Karl Ostermann &. Söhne, Posen, Fischerei 7/8.

"M!ran t : Marmor-Irnlitation I "M ran t:: 'rrcppenstufen1$ "MIramt. Fliesen "MIramt Isolier-Wandplatten *

1 110 "lI'Iiranit" Fugenlose.r fuss- "Miranit" Tischplatten I @

bouen "Miranit"Kegslbahnbohlen
,Miranitu E8trich Fussboden und Kugeln
"Miranil"lIIIandbekleidungs- "Miranit" Firmen-Glas­fliesen schildere (¥p    _@m@ '''''''"''''''= ""-'=
fn     WAL TEH & DEPMEYER  e;   t

Tapeten-BdanufakturILmml)TfZ RRESLAU
NI'. 34. Ring Nr. 34 Ohlanerstrasse 81

Musterkarten grati'> und franko. Baumeistern Ilöchsten Rabatt.

Koch.. u. Brat..
kasten

billig

Herm. Scllwal'zeI', Le ;I ;I . V 18

Spezial Fabrik für Ofenartlkel
nnd Banschlosserei.

li

f:


